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MllMMl M MMi MW Vl. 222,

PULVERINE
des Chemikers Appert ans Paris, jj

Mittel zur vollständigen, absoluten und schnellen K l ä r u n g d e r " W e i n e , wie auch [I

chemisch-reine Schwefelschnitten J
von J. F. Kämmerer in Lndwigsbur«

zur Coaservierung <ler Weinfässer versendet das jj
Hauptdepot für Ungarn, Kroatien, Slavonien, Dalmatien, Krain und Steiermark I

F. P o k o r n y in Agram. (22io~2) !
Niederlage in Iistlbach j

bei H . Iu U c n i e l . Hauptplatz 261—262. ;

I n dcs Gefertigten, vom bohen l . l . Miuifterium des Unterrichtes mit
dem vefientlichleitSrechte autorisierter

PriYat-Lelir-nndErzieliunffsanstaltfürKnaljen
in X^ail>acli

beginnt das erfte semester des Schuljahres 1873.4 (2256-3) ^

mit I. Oktober.
Das Nähere enthalten die Statuten, welche auf Vctlangeu portofrei eingesendet »

weiden. MUndliche Nuslunft ertheilt die Vorstehung täglich von 1l> bis 12 Uhr am ^
Hauvwlatl Nr «37. zweiten Stock. ^

^Ioi2 ^Valädsri',
I n h a o e i u n d B a r s t c h c r d e r A n s t a l t .

(1216—3) Nr. 3569.

Uebertragung
erecutiver Feilbietung.

Die mit Bescheid vom 14. Oktober
1872, Z. 5944, auf den 6. M a i l. I .
Übertrager« dritte exec. Feilbietung der
Iohotm Echweiger'schen Realitäten 3ud
Curr..Nr. 210, 213, 217, 218 und 226
»ä Stadtgilt Tfchernembl wird auf den

1. O l t o b e r l. I .

neuerdings übertragen.
K l . Bezirksgericht Tschernembl, am

4. N a i 1873.

(2tb8—1) Nr. 4693.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Ste-
phan Pozar und lücksichtlich dessen unbe«

kannte Erben.
Bon dem t. l . Bezirksgericht« Adels-

berg wird dem unbekannt wo befindlichen
Stefan Pozar und rücksichlich dessen un-
bekannten Erben hiemit erinnert.

Es habe Anton Po^ar von Nieder-
bach Nr. 3 wider dieselben die Klage auf
Ersihung des Eigenthums der Realität
Urd.-Nr. 9 kä Grundbuch Prem, Cons.»
Nr. 3 in Neudirnbach 3ub praes. 2ten
Jul i 1873, Z. 4693, Hieramts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsahung auf den

2 1 . N o v e m b e r l. I .
früh 9 Uhr mit dew Anhange deS § 29
a. G. O. anzeorHnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Johann Penro von Nrudirnbach als ou-
wtor aä acwiu auf ihie Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verstüudlgt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an.
her namhaft zu machen haben, widri-
gens diese Rechtssache mit dem aufgestell-
ten EuratV verhandelt werden wirb.

S. l. GezMgnjcht Adelshe/a, a« 26ten
Juli 1873.

(2217—3) Nr. 3568. ,

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.

Die mit Bescheid vom 14. Oktober
1872, Z. 5943, auf den 6. Mai 1873
übertragene dritte exec. Feilbietung der
Johann Schweiger'schen Realilüten sub
Curr.-Nr. 210, 213, 217, 218 und 226
aä Stadtgilt Tschetnembl wird auf den

1. O k t o b e r l. I .

neuerdigs übertragen.
K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am

4. Ma i 1873.

(2203—1) Nr. 1663.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Rat«

schach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Anton Zwecket, Handelsmann von Fich-
tenwald, gegen Herrn Anton Pohar, Wirth
von Iohannesthal wegen schuldiger 840 f l .
ö. W. c. 8. c. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letztem gehöligen,
im Grundbuche der Herrschaft Nassenfuß
sub Urb.«Nr. 265/b, Rctf..212/a, Urd.-
Nr. 265 ' / , , Rctf..Nr. 212 ' / . und Urb..
Nr. 257' / , , Rctf.'Nr. 206 im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthe von 245 fl.
E. M . gewilligt und zur Vornahme der«
selben die erste Feilbletungs-Tagsahung
auf den

2 1 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

23. Dezember 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zubietende Realität nur bei der letzten Feil«
bietung auch unter dem Schätzungswerthe
an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
buchsextract und die LlcitationSbedingnisse
können h«i diesem Gerichte in den gewöhn-
"chm Amtsstunden eingesehen werden.

«>? As / ' V"sa t r ich t Ratschach, aw
I «». >iull 1873'.

(22?l—1» Nr, 3034,

Executive Feildietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht;
Es sei von diesem Gerichte über das

Ansuchen des t. t. SleueramteS Sittich
now. hohen AerarS und GrundentlaslungS-
fondes gegen Franz Grablovli! von Zago-
rica HauS-Nr. 32 wegen aus dem Rück«
stanosauswei>e von 10. August 1870
schuldiger 131 f l . 49 ' / , kr. ö. W.o.s.o.
in die executive offenlllche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Grund»
buche der Herrschaft Wcixelbuig uud Rctf.
Nr. 2 8 1 ' / , vorkommenden Realität im
gerichtlich erhobenen Schätzungwerthe von
412 st. ö. W. aewilligt und zur Vor-
nahme derselben vor diesem Gerichte die
Feilbietungstagsahung auf den

2 2 . O l t o b e r ,
22. N o v e m b e r und
2 2. Dezember ,

jedesmal vormittags um 11 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß obge«
dachte Realität nur bei der lehten auf
den 22. Dezember l. I . angeordneten
Fellbietung bei allenfalls nicht erzieltem
oder überbotenem Schä'tzuligswcrthe auch
unter demselben an den Meistbietenden
hmtangegeben weroen wird.

Die KicitalionSbedingnisse, das Schi»»
tzungSprotololl und der Grundbuchsextract
lönnen bei diesem Genchte in den ge-
wöhnlichen NmtSstundeneingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 15ten
September 1873.

(2267^1) Nr. 4543.'

Reaffumiernngdritterefec.
Nealitäten-Versteigermlg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Uiltai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Lucia Feme
von Polane, Bezirk Sittich, die executive
Feilbietung der dem Johann Uliar von
Maliwerch gehörigen, gerichtlich auf 2506 st.
geschätzten Realität ad Grundbuch Sittich
8ud Urb.-Nr. 205 wegen schuldiger lOOfi.
L. 3. c. im NeassumierungSwege bewilligt
und hiezu die dritte exec. FeilbietungS.
tagsahung, auf den

3 1 . O l t o b e r 1 8 7 3 ,

vormittags von 10 bis l2 Uhr in der dieS-
gerichtlichen Gerichtslanzlei, mit dem An«
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei dieser Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerthe hintangegeben wer«
den wird.

Die Licitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
ten Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
GrundbuchSextract können ln der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 3l)sten
Huli 1873.

(2220—3) , Nr. 4052>

Erecutive
Realitäten-VerfteigelM

Vom k. k. Bezirksgerichte TMne"" '
wird bekannt gemacht:

Es fei über «lnsuchen deS l. l. Stem
amteS Tschernembl uom. deS h. ^ .
die executive Feilbietuna der dem M '
und Georg Siter von Naraitz gehiM'
gerichtlich auf 265fl. geschützten, im G " " '
lmche ad Herrschaft Frcithurn sud <»^
Nr. 352, Rctf.'Nr. 101 und W1 ' / , °°
kommenden Realität bewilligt und W
drei sseilbictungs-Tagsotzungen und z»"
die elfte auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die drille auf den

12. Dezember 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr ill °l
GerichlSlanzlei, rmt dem Anhange m .
ordnet worden, daß die Pfai'drealillil °
der crslcn u»d zweittn Feilbielung "^
um oder über den Schätzungswerts -
der drillen aber auch unter demsl'
hintangegeben werden wird. «,

K. l. Bezirksgericht Tschernembl,
27. Juni 1873.

(2279—1) Nr. 13^ '

Dritte ezec. FeilbietlB
Von dem l. l. städl. dclcg. V^ '

gerichte in ttaibach wird im N a « ^ ,
zum Cdicle vom 26. Juni 1873,
10227, hiemit bekannt gemacht: ^

Es werde über das vom Elccllt'^
führer einvelstündlich mit dem E k ^
gestellte Ansuchen die mit Bescheid ° ,
26. Juni 1873. Z. 10227, auf d " ^
August und 24. September 1873 " H
ordnete erste und zweite executive " ^
bictung der dem Johann Kastclic ^
Gradische gehvligen und gerichtu"^.
922 fl. geschätzten Realität Einlage"
55 kä Steuergemeinde Allendolf l> ß
200 fl. mit dem für abgelhan erklär'^
eS lediglich bei der mit obigem Vll^
auf den

2 5. O l l ober 1 8 ? 3

angeordneten dritten executive« Fe l l ^ l l
sein Verbleiben habe und daß be» ̂ ,
Feilbietung die in Pfand gezogne ^
lilät auch unter dem Schätzung^^
in den Meistbietenden hintangegebe"
den wird. , ^

K. l . städt. deleg. GezirlSgerO
bach, am 14.'August 1873. ^ <

(2268—1) N r . ^

Erecutive .,,
Realitäten-Versteigelll^

Vom l. l . Bezirksgerichte ̂ l " '
bekannt gemacht: , c 5

Es sei über Ansuchen des 3ol, ^
stelic von Petsch, Bezirk Sittich, °' ^
Feilbielung der dem Johann ^ ^ , M ,
Maliwerch gehörigen, gerichtlich «"1 ^,M
geschätzten Realität aä Grundbu« ^ fi'
Urb..Nr. 205 wegen schuldiger ^
c. 3. c bewilligt und hiezu dret " ^ l
tungS'Tagsatzullgcn, und zwar
auf den

1 1 . N o v e m b e r ,

die zweite auf den «
11 . Dezember I s ? "

und die dritte auf den
12. J ä n n e r 1874 , ^c

jedesmal vormittags von ^ . b ^ . i, A
in der diesgerichtlichen AmlslaM ^ß»>
dem Anhange angeordnet worde^ ^
Pfandrealität bei der erste" »" <Z«"
Feilbietung nur um oder aber ° ^ l>l"
hungswerth, bei der dritten ab" ^,^
demselben hintangcgeben werdtl» ^ «

Die VicitationSbedingl""«' l̂ chl
insbesondere jeder Licitant vor v ^ "
Anbote ein 10perz. VadiuM ^ ^ ^ ^c
der Licitatlonscommission zu. ^ ^ d , ^ ,
so wie das Schätzunasprotol" ^^ m .
Grundbuchscxtract können ' . ^n M ^
gerichtlichen Registratur eingel" ^ i ö"

K. l . Bezirksgericht ^ t " ' '
Ju l i 1873.
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K. k. priv. Südbahn-Gesellschaft.

Ausnahme-Tarif
Settet&e, ^ölfenfrß^tcn unit m^lptoinettn

. , 1« beliebiflen Quantitäten
at) * t l 1 ^ ' 9inmt, «ormous, «Pert imb ftnfffein nad) sämmtlidjen Stationen to Ssibbaijn;

ferner füu ben £raneport oon

K a r t o s s e 1 n (2292)
m awftnr unb in beliebigen ©nantitnten tiou nni nad) (*äinmtlid)en Stationen k r Sfibbaljtt.

m 2 Giltig bis «us Widerruf.
gen Quantitäten lh S v j ? ^ ^ 8 7 3 ' b ' ^ auf S i b e n u f 3Ut i9' t r i t t für ben Xrangport Don (Betreibe, § ü (fen fruchten unb äfta£)tyrobucten in beliebt*
pott Don Äartoffein \ n ©tfrf * t t t ? * ' ^ 0 * « " " « * , ^P^^i «nb ^ u f s r c t n nad) fännntlid^en Stationen ber ©übbaf>n j ferner für ben fcranBr
in Äraft: m b e l l c t l 9 e n Öuantitäten bon unb nad) fämmtli^en Stationen ber Sübbatjn ber folgenbe ermäßigte £arif

0.75 t r C " ä e i * ' ^ ' **' S ° a S e n t n ^ unb SDTette big inclusive 15 «Weiten [ 3% i l9^ 2
r
Ir> 1

0.65 " " " " " " ü l ) e r 1 5 m inctufiüe 40 fe i ten ] mnx!' \ ^initnalciebüsir 17 fr. £i. 3oüjentnet
" " " tt „ „ über 40 ©teilen tSSS'rtür » ' 3 2

ciiitoevftauben^Va^ Hk-Tied?betaUl b l ^ c n ^ 0 1 ' ^ ^nfpntdj utad)enr ^aben bicä auf ben, gro^tbriefen auBbrüiflid) üotju^tetben, unb erflären sxd) tjiebm^
Reibung* manqett so luerbi-it w / i ? « r a " ^ ° I t e b k normalen Lieferfristen auf ba§ böseste ert>ö t̂ loerben. SBenn auf ben grad)tbrtefen biefe SSor*

a , 1 lüeiDen Die betreffenben ©enbungen Su ben befte(}enben normalen Tarifen bereAnet.
^ « c « , m i (September 1873. ' . ^ . _ .

Die General-Direction.

Kais. königl.
privilegierte

litteteiii-ftii
Don •*• !

VINC. WOSCHNAGG, Laibach.
nnes la?^ ' " " ^ "^M ne,?er^ ^ " ^ r l a n . ich scit 'nrhrcrm Jahren babc)
H ? ' 6 " "'hielt: D i?c? "? . ' ' . lu.hat chrm zahlreichen Trophäen noch il Medai l len l,in-
" ^ " ' ^ n a s - D i p l o m ^°r t ,chr , t tSmedai l le , 2 Verdienstmedaille,, und da« A l l -

»uch nach dem große» WetttmMse^l^' ^ " ^ " ^ ° ^ " ' '""".t"«gs dc" Beweis geliefert, d«ij sie

MWn u.,d mein bedeu « k ^ ^ ^ ! , ' ^ " " "n °» nur Onqi.,al-H°we-M°schinm allm, zu
iek^n."'" "un damit " U - ? « " ° " ^«hmaschin«. «„derer Systtme m,fzul°ssen.
^ermann Geleqenhei . " l ) ^ . ^ n ! ^ ' " ' " ' ^ '" ' l°l«e recht wohlfeil ansucrlauien; cs ist smnit
cx. . . Ich empfehl ' H , ° ' ' " „ " « / """'«1 Geld eine cmt brechbare Nähmaschine anzusch.ffn.
»̂schzeugen. Sack N n ^ ^ 3 7 / ° « ° ^ ' ̂ " Wäsche/ «einwände.., Ah i r t i . . ^ .

««lncyern, V r a v a t s , Krägen ,r. bestes und sichere solideste Bcdiemmq" n.

w'8.4) Vinc. Woschnagg,
Hauptplatz 237.

|VIoil's Seldlltz-Pulver.
K&SllTÄÄlÄS in do„ „.„.igftltlpAe. Fällen

DanksaKu»^ 8i; ^10 d e n n T i e l c TauHende ans nllen Thnil«, ^ »»usarjsiieion unbestritten den ersten
«opÄ^Bohr^ben die dctaillirtcn NaclmJ S n S t

 W T ™ 6 " taiserreiclie» uns rorliogende
S ervenl^idR?VSJd a u l i o l l k e U u ^ Sodbrennen f!erner ''" * 8 " d ieBelbon hoi »» •̂'»»•»«' V e r "
ÖUeaeraffJoS;„Herzk lopfen' nervösen Kopfsohmerzen S f » » n p f e a ' Niorenkrankhe ton,rÄl!E ' • « » Ä e n ' endlich bei Anlage /ur Hysterie w t ' B i n t o o n e c a « o n e n , fflohtartigren
Prei* Z' dcm haBi^n K ô1« angewendet wurden und d?? ^ 1 1 ? * 1 0 ' a»dttnorndom Breoh-
__1^* e2ner OriainaUrhachfpl «/»•»«»,# J"3/116 ll^hhaltigHt,.,n IloilremUtate lieferten.
^^=^^vriginaii>cnaLMel AamnU Gebrauchsanweisung 1 st. ö. W.

Franzbranntwein d Salz.
^ ^ ^ ^ ^ f f ^ e n jfgmwtf Gebrauchsanweisung 80 kr. ö W

D°!?ch - Leberthran - Oel.
8el^ mit d o m ' k ö * 1 ^ ^ ^ a,8 Bergen in Nurwegen, nicht ,n rerwech.

Lunir^^K aH ecllto Dotanhr v ^ " Leberthran-Oel.
tUoSen t ^ " 1 6 1 * 6 1 » . Skronh«!« ^ S 1 " 0 6 1 w i r d m i t beBle lu E r s o l ? e angewendet hei Brust- und

Niederi *«»»w< Gebrauchsanweisung 1 st. ö. W.

Albona« F M-11 * l n L a i b a c U , j e i H«"-™ W i l h e l m H a y r , Apotheker „win

U11I. Karl Knsper. j g j J A 8eppe„hofor. ; Marburg: F. Kollotnig.

Caialc:rARBo8Ä,tPOth- ^ ^ S t ^ 8 " ' ^ 1 ^ • Neu.ouÄtl: C. Mali/

» ž : L i " r Us^" &oib«:btpasg'oAp- wi» .J-K- " r 1 1 ^
> i ^ ^ ^ landos t r o ü r " Wippach: Anton Depens.
^ ^ M ^ r n m (1140-21)

I n der ?

Lehr- und Erziehungsanstalt!
für Mädchen !

drr

I rma Huth »» itaibach
beginnt der Untrrricht am » . O k t o b e r » G 7 3 .

Dir Aufnahme findet täglich in der Wohnung der Vorstehung statt: Epttal-
«asfe N r . 271, H. Stock. l21vl—4)

„DEE BAZAR"
fdnhn %\Mx\nk Mü\nm-%nhn$

- ^ X I X t w Jahrgang *^~
Abonnementspre is viertel jährig 25 Sgr.

(in Oesterreich nach Curs).
_____

Bestellungen auf das vierte Quartal 1873 werden von
allen Buchhandlungen und Postanstal ten des In- und Aus-
landes jederzeit angenommen und auf Verlangen Probenummern
geliefert. Nachbestellungen auf frühere Quartale werden, soweit der
Vorrath reicht, berücksichtigt. (2187—2)

Wegen gllyllchcr GeWswnMng!
Nnr noch bis ». Qttober

dauert der

Ausverkauf
meilles Hut-und Kappenlagers

nm den möglichst bill iyln Pieie

l ^ ^ " Iudcngassc Nr. 2Z2, i>»,l>°ch.
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Französischer
Unterricht.

Unterzeichnete zeigt hiemit an,
dass sie den Unterricht der
fraiixtfsisclieii $i>raelie

am 15. Oktober wieder beginnt.

C'2*i-1 Eleonore Starkbauer,
Theatergasse Nr. IS, I. Stock.

Sehr billtg
werdet, verlauft: ein voruullchcr photo-
graphischer Apparat (Poiqtlälids'), mch-
rrre alte und neue Telgemälde, alte
Kupferstiche und 90 Stück Crayon Zeich-
nungen. (2883/

Auskunft gibt daS A n n o n c e n V u «
reau in Laiback, Hauptplatz 313,

In Ttein ist zu St. Michaeli ein

Aassee' und ein
Wirth5hall5

soder auch das Kaffeehaus allein) sammt der
nolhwmdigeu Einrichtung und Wohnung dilligst
zu vcrmiethen. (2179—3)

Näheres erfährt man bei

Vtaria Schuster,
Vorstadt Schutt Nr, 1.

Wtowi
in Wien k 2 bis 1<) fl. per Tag fllr Vesucher
der Weltau^steUunft bestellt das ^ « « « » -
« « n » » « r « » u in Laibllch, Hauptplatz 313.

^ (811-25)

ZU Verpachten
sind ein Gasthaus. Magaz ine , T ta l »
lungen, ein Gre is lergewölbe, ? Joch
Aecker, nahe an der Stadt gelegen,
welche auch parlienweise vergeben werden
lvrmen. (2276—2)

Näheres bei Strfan tlaiscr, Biich-.
senmacher, Poslgasse. j

Große Llillllitill,
in K r a i n b u r s t am Hauptplatze ge-
legen, aus 2 Zimmern und 1 Küche
bestehend, zur Errichtung eines Han-
delsgeschäftes vortrefflich geeignet, wird
mit und ohne Wohnung sogleich ver-
miethet. Offerte übernimmt das An-
noncen-Bureau in Laibach, Haupt-
platz Nr. 313. ^ " ^

ohnc die V«rHa.unnx störende Me0lca»>«nte.
ohne r« l ,« l l r»u lc l i « l t «n und » » r u « » t « .
run«? hnlt »ach einer in unzÄhlissen ffällcn deft-
bewähiten, 5«,ni u«n«n 2l«tl»<»ll«

sowohl kr l»°k cutstaudene alö auch noch so
s«hl v»r^1t«t», untur^vn»l^»«, »rUuai iov
und »vl invU

>Z «̂  Rl » > t «» » n « ,
Mitglied dn meb. Facultät,

KT«S>», T t a d t
Habsburgergasse 3.

Auch Hautauöjchläge, Etrlcturen, r i u » » bel
r r » u « u , Bleichsucht, Unsruchtballeit, Pollu«
tionen,

ebenso, ovu« 2« «ol»n«la«n oder z.l bvcimen,
sliophulöse oder »^pll1Ilt1»«l»o Qello1»v?ur».
Strenge Discretion wirb gewahrt. Honorierte,
mit Namen oder Thissrc bezeichnete «liefe werden
uniachcnb beantwortet.

Bei Linsenduna von 2 2. °. W. werben Heil-
mittel sammt Gebrauchsanweisung postwendend
zugesenblt. (ia52-!i^)

?Ht ,n e<»t«« ^ i a i i f i e ^««tun/i iiie^

Freiwillige Versteigerung.
M o n t a g den 3 9 . September d. I . und die dar-

auf folgenden Tage findet im ehemals Alois Rizzoli'schen Gewölbe,
Spitalgasse Nr. 272, die freiwillige Versteiaerlmq von Spezerei., Material»
und Farbwaren, Gewölbseinrichtung und Gewölböutenfilien statt, wozu Kausiu»
stige eingeladen werden.

IZ»« ^ . Ml«»^>»S.
Vermijgensverwaltcr der N. Rlzzoll'schen ^oncursma,ie.(2293)

Iu der

Mädchen-Lehranstalt
Marie Edlen V. ZMerndois,

Spitalgasse Nr. 277, I I . Stock,

beginnt der Unterricht am K. Oktober^
^ ^ (22«!^)

Hlit l. «ktob«
^ezinut äer Huterricdt vieäer iu äor

Lehr- und Erziehungsanstalt sui Mildchen
äsr

Victorine Rehn in Laibach.
: . Der Kindergarten, den Knaben und Mädchen besuchen, ist seit 1. August
• wieder eröffnet.

, (£
m»eldungennimmt die Vorstehung täglich entgegen: Fürstcnhol'20<>, j

I. Stock rückwärts. (2107-4)

Sorgenlose Stunden im Kreise beliebter Erzähler, j
Herausgegeben von JF1. "W. IIii<*l<Hiii<lei*. J

Wohl die angenehmste und billigste gegenwärtig erscheinende
illustrierte Unterhaltungsbibliothek.

(Verlag von A. Kröner in S t u t t g a r t . ) J

Jahrliche fünfzehn hübsch illustrierte Hefte, von denen jedes eine volM*B'
dige Erzählung enthält. fl

a^T" Man braucht also nie von einem Heft zum andern auf die Fortsein"1»
einer Erzählung zu warten. ur

Es werden nur Original-Erzählungen der besten deutsohen Autoren, ebenso n
Original-Illustrationen geboten. s

Man abonniert auf eine Serie von 15 Heften, welche in ZwischenräumeD v

circa '6 Wochen aufeinander folgen. ,-.
Preis des Heftes 24 kr. ö. W. (2257)_

Das web en erschienene Heft enthält:

Falsches Spiel.
Erzählung von 3?. "W. Hi i c l t l l i n< io i» . i ,

! Zur Subscription emptiohlt sich I K I I . V. 1 4 l e i i i m a y r «fc F . B«i>»" /
| berg'M Buchhandlung in Laibach. ,1

An die löbl. Repräsentanz der Versicherungsgesellschaft

„Victoria"
Trieft.

Die Unterzeichnete fill>lt sick der löblichen Repräsentanz fllr die nach dem Ableben
der mit Polizze Nr. !l44.'j bei der obigen Nesellsckast versickert gewesenen. F " "
I N » r l » V>« l lv ungemein rasch erfolgte Auszahlung umsomehr oerpsticktet, ai ^
die genannte Frau blos die erste halbjährige Prämienrate bezahlt hatte, un° ̂
tann nickt unterlassen, dafilr öffentlich ibren Tanl ausznsprechen.

i.' a i b a c h , 8. September 1873.
Hochachtungsvoll

4. l^Iem«n« m p

Die Generalrepriisentanz für Rrain
befindet sich bei Herrn

Jakob Dobrin in Laibach,
i>li«!!nel»nelvlatz Nr. 45.

Oeffentlicher Dank.
Es gereicht mir zur angenehmen Pflicht, der Versicherungsgesellschaft

„Victoria",
General Repräsentanz bei Herrn , Is»ItoH> D o R ^ i ' l » iu Laibach. M ^
promftte Bezahlung dcs nur dnrch dc» an, I I . Mai 18?.̂  stattgefundenen B ^
zugefügten Schadens meinen licslen Dank hiemit öffentlich anSzusprech,» und diese''' ^
dem p. t, UersicherunMisligcn Publicmn aufs wärmste anzuempfehlen. ^ ^

Ich f<!hle mich obiger Gesellschaft um so mehr zum Dante verpflichtet, al«/
mir wegen eines Versäumnisse« mrinerscit« auf Grund der Polizzeubcoillgmlget' l' '
Enlschädigung zu vcrweigeru berechtigt war,

Lausach be« Kraiuburg, ( 2 2 ^ >

Anton (]iasncrliii iu. p.,
Ve>chadig<er,

•loset Uosiiiann m. p., Joser Stenipichcr m. p-

Franz Drinovc in. p.,
als 3 c u 0 e u l l b •'{fpväfciUcuit obiger iUctfldjcrunflegcfcIIfdjaft.


